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Zwischenbericht 

 

Historie und Sachverhalt 

1. Ausgangslage 

Auf Antrag der Kreistagsfraktion von Bündnis 90/DIE GRÜNEN beauftragte der Technische und Um-
weltausschuss (TUA) die Verwaltung am 2. November 2020, die Erarbeitung einer Biodiversitätsstra-
tegie für den Landkreis Konstanz anzugehen (Drucksachen-Nr. 2020/209). In der TUA-Sitzung vom 21. 
Juni 2021 berichtete die Verwaltung über die gewählte Projektstruktur und die geplante Herange-
hensweise, die das Ziel verfolgt, das Thema Biodiversität als Querschnittsaufgabe langfristig im Land-
kreis voranzubringen (Drucksachen-Nr. 2021/137). 

In der TUA-Sitzung vom 7. Februar 2022 konnte die erste Projektphase durch Vorlage eines detaillier-
ten Konzeptpapiers abgeschlossen werden (Drucksachen-Nr. 2022/026). Das Papier stellt die relevan-
ten Grundlagen für die zu erstellende Biodiversitätsstrategie dar. Dazu beschreibt es rechtliche Rah-
menbedingungen, Zuständigkeiten und übergeordnete Ziele von EU, Bund und Land. Zudem enthält 
es eigene Leitziele und Handlungsfelder, die bei der Strategieerarbeitung zu beachten sind.  

Während der ersten Projektphase hatte sich gezeigt, dass das Gesamtprojekt aufgrund der Viel-
schichtigkeit und Komplexität des Themas ohne zusätzliche Personalressourcen nicht zu stemmen 
sein würde. Vor diesem Hintergrund schlug die Verwaltung in der Sitzung vom 7. Februar 2022 vor, 
mit der Erarbeitung der Biodiversitätsstrategie (erst) fortzufahren, sobald zwei zusätzliche Stellen bei 
der Landwirtschafts- bzw. der Naturschutzbehörde zur Verfügung stehen würden, deren Finanzie-
rung das Land zum Ausgleich von Mehrbelastungen aus der Umsetzung des Biodiversitätsstärkungs-
gesetzes kurz zuvor angekündigt hatte. Diese Lösung vermeidet den Einsatz landkreiseigener Mittel 
bereits in der Phase der Strategieerarbeitung. 

 

 



Seite 2 

2. Aktueller Stand 

Die beiden Stellen konnten bis November 2022 mit insgesamt drei Personen besetzt werden. Seither 
bringt eine Arbeitsgruppe die Biodiversitätsstrategie voran. Sie besteht aus der Geschäftsführung des 
Landschaftserhaltungsverbands (LEV) Konstanz (Herr Herbster und Herr Gebhart) sowie den neuen 
Kolleginnen der Landwirtschafts- und der Naturschutzbehörde (Frau Albrecht, Frau Saur und Frau 
Strähle). Das Projekt wird weiterhin von einer Lenkungsgruppe koordiniert, die sich aus dem Ersten 
Landesbeamten, dem Geschäftsführer des LEV, den Leitern der Naturschutz-, Landwirtschafts- und 
Forstbehörde und dem Geschäftsführer des Vereins Integrierte Ländliche Entwicklung Bodensee (ILE) 
zusammensetzt. 

Zu den wichtigsten ersten Projektschritten gehörte – neben der Befassung mit Beispiel-
Biodiversitätsstrategien (unter anderem Ravensburg, Karlsruhe und Freiburg) – die frühzeitige Betei-
ligung von Kommunen, Verbänden und betroffenen Behörden. Dazu entwickelte die Arbeitsgruppe 
Fragebögen, mit denen bereits laufende biodiversitätsfördernde Aktivitäten, Ideen für weitere Maß-
nahmen sowie konkrete Handlungs- und Unterstützungsbedarfe erhoben werden sollen. Die Frage-
bögen wurden an über 100 Institutionen im Landkreis mit der Bitte um Rückmeldung bis zum 20. 
Januar 2023 versandt.  

3. Weiteres Verfahren 

An die Auswertung des Rücklaufs soll sich, soweit sinnvoll, ein zweiter Beteiligungsschritt anschließen 
(Interviews mit Ansprechpersonen, eventuell zusätzliche Beteiligungstermine und -veranstaltungen). 
Darauf aufbauend werden im weiteren Projektverlauf konkrete Ziele und Maßnahmen definiert. Zu-
dem sind die Finanzierung der Maßnahmenumsetzung und Grundsatzfragen des künftigen Vollzugs 
der Strategie zu klären (Rolle von LEV und Fachämtern, Bedarf an Personal- und Sachmitteln, etc.).  

Die Fertigstellung der Strategie ist für Sommer 2023 geplant. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

  

 
 

Anlagen 

Keine. 
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